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Porta biblioteca
TEMA

Gnir a cugnuoscher la biblioteca

MATERIEL D'ACCUMPAGNAMAINT 

Il persunel da biblioteca definescha duos lös cun purtrets u ogets. Las scolaras ed ils scolars vaun tar 
quels lös u muossa sün els.
•	 Lö A = biblioteca
•	 Lö B = libraria

DECLARAZIUN

•	 Lo poss eau impraster ün cudesch e port el darcho inavous.
•	 Lo poss eau cumprer ün Tonie. Alura tuocha el a me.
•	 Da lo d’he eau üna carta da commembranza.
•	 Lo giains nus culla scoulina.
•	 Lo infuorm eau il persunel, sch’eau rump qualchosa.
•	 Lo chatt eau bgers cudeschs istess.
•	 Lo ho que üna tualetta.
•	 Lo poss eau puster qualchosa.
•	 Lo es que quiet, ed eau poss leger.
•	 Lo poss eau impraster cudeschs per ün pêr eivnas.
•	 Lo chatt eau eir cudeschs pü vegls.
•	 A po eir esser cha cudeschs sun già dos ad imprast.
•	 Lo haun lö occurenzas.
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Porta biblioteca
TEMA

Temas e tituls da medias

FÖGL DA LAVUR

•	 Saglia tar ün medium, chi ho sü una bes-cha.
•	 Saglia sün üna chamma tar ün medium cotschen.
•	 Saglia tar ün medium chi vo insembel cul rumur dalla bes-cha.
•	 Ils iffaunts serran ils ögls e palpan il medium.
•	 Ils iffaunts sclatschan ils mauns, sch'els odan un pled definieu. Repeter ün pêr voutas.
•	 Copcher ils muvimaints dalla bes-cha chi'd es sül cover.
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Porta biblioteca
TEMA

Gnir a cugnuoscher prümas medias da leger

FÖGL DA LAVUR

Chesas editura, serias d’editura e la classificaziun in gros da difficulted

•	 Arena 
1.	 Bücherbär: scoulina, prüma classa

•	 Dorling Kindersley
1.	 Superleser: gro da leger

•	 Duden 
1.	 Leseprofi: tenor classa

•	 Kosmos 
1.	 Bücherhelden: tenor classa

•	 Loewe
1.	 Leselöwen: tenor classa
2.	 Bildermaus: scoulina

•	 Oetinger
1.	 Büchersterne: tenor classa
2.	 Lesestarter: gro da leger

•	 Ravensbruger 
1.	 Bücherrabe, tenor culur: verd = scoulina / cotschen = 1. classa / blov = 2. classa
2.	 Leserabe: tenor eted, gro da leger e tenor classa
3.	 Leselernstars: tenor eted

•	 Tessloff 
1.	 Was ist was: prüm leger easy
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MATERIEL D'ACCUMPAGNAMAINT

Differenzas traunter medias documentaras e medias d'istorgias

MEDIAS DOCUMENTARAS					     MEDIAS D'ISTORGIAS               

Infurmer							       Divertir
Singulas paginas, chapitels bastan per l’incletta		  Inclegiantaivels be scu inters
Basos sün fats							       Suvenz cuntgnieu invento
Cuntgnieu es controllabel (indicaziun da funtauna)		  Stil dal text dess animer da leger inavaunt
Cuntgnieu es structuro cler					     Lö da biblioteca
Stil dal text es objectiv	
Lö da biblioteca

	

INFURMAZIUN

Differenzas paun gnir scrittas sü per l'agüd dal input dal persunel da biblioteca (part principela).

Porta biblioteca
TEMA

Disferenzcher medias documentaras e medias 
d'istorgias
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Porta biblioteca
THEMA

Medienreihen kennenlernen

ARBEITSBLATT

ARBEITSAUFTRAG MEDIENREIHEN                                                                                                        

•	 Untersucht die drei Medien der Sachreihe. Was ist gleich?
•	 Untersucht die drei Medien der Geschichtenreihe. Konzentriert euch auf die Hauptpersonen. Wie 

heissen die Hauptpersonen von jedem Buch? 
•	 Untersucht Geschichten- und Sachreihen. Stellt eine Vermutung auf: Was sind die Gemeinsamkeiten 

und Unterschiede von Geschichten- und Sachreihen?
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ARBEITSAUFTRAG MEDIENREIHEN                                                                                                        

•	 Untersucht die drei Medien der Sachreihe. Was ist gleich?
•	 Untersucht die drei Medien der Geschichtenreihe. Konzentriert euch auf die Hauptpersonen. Wie 

heissen die Hauptpersonen von jedem Buch? 
•	 Untersucht Geschichten- und Sachreihen. Stellt eine Vermutung auf: Was sind die Gemeinsamkeiten 

und Unterschiede von Geschichten- und Sachreihen?
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Porta biblioteca
THEMA

Signatur von Medien

ARBEITSBLATT

das Cover
Das ______________ ist das Titelbild 
eines Mediums. Es wird auch als 
Schutzumschlag bezeichnet.

der Titel
Der _________________ oder 
die Überschrift ist der Name eines 
Mediums. Er soll zum Lesen anregen.

die Signatur
Die ______________ bezeichnet den 
Standort eines Mediums innerhalb 
der Bibliothek. Sie besteht aus 
einer Kombination von Ziffern und 
Buchstaben.

die Autorin
Die ________________ ist die 
Verfasserin eines Mediums. Man nennt 
sie auch Urheberin.

das Sachbuch
Das ________________ ist ein Buch 
das Wissen allgemein verständlich 
erklärt. Es basiert auf Erkenntnissen 
der Wissenschaft.

der Onlinekatalog
Der ___________________ ist ein 
digitales Verzeichnis. Die Bibliothek 
verzeichnet darin ihre Medien.

die Belletristik
Die ______________ bezeichnet 
unterhaltende Medien. Meist sind die 
Texte erfunden.

die 
Aufstellungssystematik

Die __________________________
______ ist das System nach welchem 
die Medien in der Bibliothek präsentiert 
werden.
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Porta biblioteca
THEMA

Informationen finden

ARBEITSBLATT

•	 Was ist das Thema des Mediums?
•	 In welchem Kapitel kommt das Wort XY vor?
•	 Auf welcher Seite finde ich XY.
•	 Auf welcher Seite beginnt das Kapitel über XY?
•	 Wo würdest du nach Informationen über XY suchen?

Bsp. In welchem Kapitel finde ich heraus wie die Dinosaurier ausgestorben sind?
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Porta biblioteca
THEMA

Einfache Recherche im Onlinekatalog

ARBEITSBLATT

ANLEITUNG ONLINEKATALOG

EINFACHE SUCHE

•	 Du kannst einen Suchbegriff eingeben und wählen, ob du nach dem Titel, der Reihe, dem Verlag, dem 
Urheber oder Autor, der Signatur, dem Stoffkreis oder Schlagwort oder nach der ISBN suchen willst. 

•	 Die Ergebnisse deiner Suche werden angezeigt. Du siehst das Cover der Bücher und einige Angaben 
dazu. Wenn du auf das Cover oder auf «zur Detailansicht» klickst, werden mehr Informationen 
angezeigt. 

ERWEITERTE SUCHE

•	 Hier kannst du genauer suchen. Die Suchergebnisse kannst du nach Kriterien wie Medientyp (Buch, 
E-Book, DVD), Sprache, Erscheinungsjahr, Standort usw. filtern.

•	 Suchkriterien kombinieren: Mehrere Suchkriterien kannst du gleichzeitig verwenden (z.B. Titel und 
Autor). 

SUCHERGEBNISSE

•	 Hier kannst du die Ergebnisse nach Relevanz, Datum oder alphabetisch sortieren 
•	 Verfügbarkeitsanzeige: hier findest du Informationen darüber, ob ein Medium verfügbar ist.
•	 Standortanzeige: hier findest du Informationen, in welchem Bereich oder Regal du das Medium 

findest. 

BENUTZERKONTO

•	 Bei «Mein Konto» kannst du nachschauen, welche Medien du ausgeliehen hast. Für die Anmeldung 
bekommst du die Zugangsdaten bei der Bibliothek. Login erklären.

•	 Bei «Leihfrist »siehst du, bis zu welchem Tag du die Medien zurückbringen musst. 
•	 Falls die Leihfrist bereits abgelaufen ist, färbt sich der Termin rot und du hast eine Mahnung erhalten. 
•	 Du hast die Möglichkeit, deine Medien zu verlängern. 
•	 Du kannst Medien, die bereits ausgeliehen sind, vormerken (reservieren). Sobald diese 

zurückgegeben werden, bekommst du eine Benachrichtigung. 

WEITERE FUNKTIONEN

•	 Merkliste: Bei «Merkliste» kannst du alle Medien anschauen, die du auf die Merkliste gesetzt hast. 
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Porta biblioteca
THEMA

Einfache Recherche im Onlinekatalog

ARBEITSBLATT

AUFTRAG 1

Wähle physisch vor Ort ein Buch aus dem Bestand der Bibliothek aus und versuche, dieses im Onlineka-
talog zu finden. Notiere ob du das Medium ausleihen kannst.

AUFTRAG 2

In welchen Bibliotheken gibt es das Medium mit dem Titel «XY»? Notiere dir die Bibliotheken.

AUFTRAG 3

Suche den Titel XY und notiere die Signatur. 

AUFTRAG 4

Verlängere ein Medium auf deinem Konto und lege eine Merkliste an. 

AUFTRAG 5

Welche Medien gibt es in der Bibliothek mit der Signatur «XY»? Notiere die Titel der Medien.  

AUFTRAG 6

Welche Medien der Reihe «XY»sind ausgeliehen, welche sind verfügbar? Notiere die ISBN- Nummer von 
einem Medium.

AUFTRAG 7

Wie viele Sachmedien für Kinder gibt es in der Bibliothek über Vulkane? Schränke die Ergebnisse ein, 
indem du über die «Erweiterte Suche» gehst. Notiere die Antwort.
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Porta biblioteca
THEMA

Ein Tag im Leben einer Bibliothekarin

POSTEN 1: VORTRAGSRECHERCHE

Eine Mutter möchte für ihre Tochter Medien ausleihen. Die Tochter soll einen Vortrag in der Schule halten 
und geht in die dritte Primarschulklasse. Im Vortrag soll der Steinbock vorgestellt werden.

AUFTRAG

Findet passende Medien in der Bibliothek zum Thema Steinbock. Die Medien müssen für eine Schülerin 
in der dritten Primarschulklasse verständlich sein. Es soll mindestens ein DVD, ein Bilderbuch und ein 
Sachbuch gefunden werden. Es werden auch Bilder von Steinböcken verlangt. Wenn ihr Medien gefun-
den habt, bringt diese dem Bibliothekspersonal.

FOTO

https://pixabay.com/de/photos/alpensteinbock-tier-steinbock-6583623/
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Porta biblioteca
THEMA

Ein Tag im Leben einer Bibliothekarin

POSTEN 1: VORTRAGSRECHERCHE

Eine Mutter möchte für ihren Sohn ein Buch ausleihen. Der Sohn soll einen Vortrag in der Schule halten und 
geht in die dritte Primarschulklasse. Im Vortrag soll der Bär vorgestellt werden.

AUFTRAG

Findet passende Medien in der Bibliothek zum Thema Bär. Die Medien müssen für einen Schüler in der 
dritten Primarschulklasse verständlich sein. Es soll mindestens ein DVD, ein Bilderbuch und ein Sach-
buch gefunden werden. Es werden auch Bilder von Bären verlangt. Wenn ihr Medien gefunden habt, 
bringt diese dem Bibliothekspersonal.

FOTO

https://pixabay.com/de/photos/brown-bear-ursus-arctos-tragen-2545339/
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Porta biblioteca
THEMA

Ein Tag im Leben einer Bibliothekarin

POSTEN 1: VORTRAGSRECHERCHE

Eine Mutter möchte für ihren Sohn Medien ausleihen. Der Sohn soll einen Vortrag in der Schule halten und 
geht in die dritte Primarschulklasse. Im Vortrag soll das Murmeltier vorgestellt werden.

AUFTRAG

Findet passende Medien in der Bibliothek zum Thema Murmeltier. Die Medien müssen für einen Schüler 
in der dritten Primarschulklasse verständlich sein. Es soll mindestens ein DVD, ein Bilder-buch und ein 
Sachbuch gefunden werden. Auch sollen Bilder von Murmeltieren enthalten sein. Wenn ihr Medien ge-
funden habt, bringt diese dem Bibliothekspersonal.

FOTO

https://pixabay.com/de/photos/murmeltier-nagetier-tier-tierwelt-386317/
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Porta biblioteca
THEMA

Ein Tag im Leben einer Bibliothekarin

POSTEN 2: PERSÖNLICHE EMPFEHLUNG

Ein Vater möchte für seine Tochter und seinen Sohn Medien ausleihen. Der Vater hat aber keine Ahnung 
was ihnen gefällt. Die Tochter und der Sohn gehen beide in die Oberstufe. Die Tochter mag vor allem 
Geschichten mit Raumschiffen und Ausserirdischen und der Sohn Geschichten wo Natur und Tiere vorkom-
men. 

AUFTRAG

Findet zwei passende Medien, die ihr persönlich empfehlen würdet, eines davon muss ein Hörbuch sein:
•	 Tochter: Geschichte mit Raumschiffen und Ausserirdischen
•	 Sohn: Geschichte mit Natur und Tieren

Bringt anschliessend die Medien dem Bibliothekspersonal.

FOTO

https://pixabay.com/de/photos/satellit-raumschiff-raum-weltraum-67718/
https://pixabay.com/de/photos/crestasee-see-wasser-steg-schilf-4931376/
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Porta biblioteca
THEMA

Ein Tag im Leben einer Bibliothekarin

POSTEN 2: PERSÖNLICHE EMPFEHLUNG

Ein Vater möchte für seine Tochter und seinen Sohn Medien ausleihen. Der Vater hat aber keine Ahnung 
was ihnen gefällt. Die Tochter und der Sohn gehen beide in die Oberstufe. Die Tochter mag vor allem 
Geschichten mit Ritter und Burgen und der Sohn Geschichten wo Fantasiewesen wie Feen Elfen, Kobolde 
oder Zwerge vorkommen.

AUFTRAG

Findet zwei passende Medien, die ihr persönlich empfehlen würdet, eines davon muss ein Hörbuch sein:
•	 Tochter: Geschichte mit Ritter und Burgen
•	 Sohn: Geschichte mit Feen, Elfen, Kobolde oder Zwerge
Bringt anschliessend die Medien dem Bibliothekspersonal.

FOTO

https://pixabay.com/de/photos/burg-schloss-tarasp-unterengadin-977828/
https://pixabay.com/de/photos/fantasy-landschaft-berge-felsen-7736598 
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Porta biblioteca
THEMA

Ein Tag im Leben einer Bibliothekarin

POSTEN 2: PERSÖNLICHE EMPFEHLUNG

Ein Vater möchte für seine Tochter und seinen Sohn Medien ausleihen. Der Vater hat aber keine Ahnung 
was ihnen gefällt. Die Tochter und der Sohn gehen beide in die Oberstufe. Die Tochter mag vor allem 
Geschichten mit Detektiven und Verbrecher und der Sohn Geschichten wo Piraten oder Abenteurer vorkom-
men.

AUFTRAG

Findet zwei passende Medien, die ihr persönlich empfehlen würdet, eines davon muss ein Hörbuch sein:
•	 Tochter: Geschichte mit Detektiven und Verbrecher
•	 Sohn: Geschichte mit Piraten oder Abenteurer
Bringt anschliessend die Medien dem Bibliothekspersonal.

FOTO

https://pixabay.com/de/photos/lupe-buchen-altes-buch-untersuchend-7655953/
https://pixabay.com/de/photos/piraten-flagge-sch%C3%A4del-symbol-1693519/
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